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     Foto der Verbandsmeisterschaft 2010 in Markt Schwaben 
 
 
 
 
 
 
 
         
    Siegerehrung bei der Verbandsmeisterschaft in Markt Schwaben – Herren-Tandem 

 

 

Die Schlagzeilen dieser Ausgabe: 
 
• Nachbetrachtung „Bayerische“ 2010 

 
• Siegerehrung - und keiner geht hin !? 

 
• 1. Verbandsmeisterschaft – Resümee 

 

Auch der neue Kegelschuh PUMA KEPICO-9 schont Bänder 
und Gelenke! Die verstärkte Vorderfußkappe sorgt für längere 
Haltbarkeit, extrem leicht, weiches Supersoft-Leder, auswech-
selbare Einlegesohle, atmungsaktiv, optimale Verteilung der
Belastung auf den ganzen Fuß, hervorragende Dämpfung
durch CELL-System im Fersen- und Fußballenbereich, Mini-
mierung der Gelenk- und Bänderbelastung (ideale Abfederung 
des Abstoppdrucks, außergewöhnlicher Langzeitdämpfungs-
Komfort, Stabilität und Flexibilität) 
 

Lieferbare Größen: 5,0 (38) bis 13,0 (48 2/3) 
 

Bestellung an: 
Roland Schiffner, Kreuzgasse 7, 91207 Lauf 

Tel. 09123/999603, Fax 09123/999604  
Mail: r.schiffner@t-online.de 

Versandkosten ab 1 Paar 4,95 Euro, 
ab 3 Paar versandkostenfrei 

 
 
 
 
 
                                                  
                        

Liebe Freunde des Breitenkegelsportes, 
 
die Veranstaltungen für 2011 werden gerade wieder ausge-
schrieben und bis Ende November d.J. festgelegt.  
Dies betrifft die 5 durchzuführenden Bezirksmeisterschaf-
ten MFR, OFR/OPF, UFR, OBB/NBY und Schwaben.
Hinzu kommen der Cup der Champions, die Jugendmeis-
terschaften und die Verbandsmeisterschaft.  
 
Bitte verwenden Sie die offiziellen Bewerbungsformulare,
die wir diesem Heft beifügen. Die schriftliche Bewerbung
für Bezirksmeisterschaften richten Sie bitte bis spät.
31.10.2010 an den BSKV – Landesbreitensportbeauftrag-
ten, Herrn Roland Schiffner. Nach Beschlussfassung über
die Vergabe erhalten Sie dann Post von uns. 
 
Nach wie vor suchen wir für die unbesetzten Bezirke UFR
und Schwaben einen Bezirksfreizeitbeauftragten für die
Betreuung der Sportler und die Unterstützung zur Koordi-
nation der Wettbewerbe im eigenen Bezirk. Auch für Mit-
telfranken wird ab 2011 ein neuer Beauftragter benötigt.  
Ich hoffe dass sich Sportfreunde aus euren Reihen für das
Ehrenamt angesprochen fühlen, denn es wäre schade, wenn
wir diese Funktion in den Bezirken künftig unbesetzt lassen
bzw. auflösen müßten. Interessenten mögen sich bitte des-
halb umgehend an den BSKV – Landesbreitensportbeauf-
tragten wenden. 
 
Es grüßt Sie und euch 
Roland Schiffner 
Referent für Breitenkegelsport im BSKV e.V. 
Präsident der VBFK e.V. 
und das gesamte Team der VBFK. 

Hinweis: 
Dieses Heft beinhaltet nur Informationen und Themen
des Breitenkegelsportes, auch wenn nicht ausdrücklich in
jedem Beitrag darauf hingewiesen wird. 
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„Gewonnen und doch verloren!?“  
 
Was ist nur los mit den Sportlern? Wo sind Ehre und  
Einstellung zum Sport geblieben?  
Ehrung ja, aber nur wem Ehre gebührt! 
 
Die Bezirke beginnen im Frühjahr. Während und danach 
wird um die Qualifikationsplätze zur Bayerischen und 
danach zur Deutschen Meisterschaft gerangelt. Diese 
Plätze sind also heiß begehrt – so ist anzunehmen, denn 
es wird in großem Umfang bei uns nachgefragt und reges 
Interesse gezeigt, ob u.a. die persönlich erreichte Platzie-
rung wohl noch zur „Quali“ ausreichen würde. Auf jeden 
Fall schon einmal etwas positives! 
 
Dann wird um die besten Plätze – sprich Startzeiten – 
gefeilt. Wer zuerst kommt, mahlt zuerst, so anscheinend 
die Devise der „Begeisterten“. Natürlich will jeder Sonn-
tag, am besten um die Mittagszeit oder kurz vor der Sie-
gerehrung an den Start. Natürlich geht man davon aus, 
dass dies die Verantwortlichen des Verbandes nach den 
persönlichen Wünschen auch so realisieren. Selbstver-
ständlich muss das so funktionieren, schließlich hat man 
ja auch noch etwas anderes vor, als Stunden auf der Ke-
gelbahn zu verbringen. Übrigens, die Verantwortlichen, 
die Ausrichter dieser Wettbewerbe, tun dies zwei, 
manchmal sogar mehrere Tage von früh morgens bis spät 
abends während der Veranstaltung. Die Zeit der Vor- und 
Nachbereitung nicht eingeschlossen. Für wen wohl? Für 
die Sportler? Ein Service, den es bisher nur bei uns gab! 
 
Jeder will der Erste sein, jeder versucht das Beste zu ge-
ben. Übrigens die Ausrichter auch, trotzdem hat man 
keine Zeit, seinen Verpflichtungen als Sportler nachzu-
kommen. Sportlerehre soll es da noch geben? 
„Was für Verpflichtungen denn? Schließlich zahle ich ja 
auch noch für den Start über 100 Kugeln stolze 7 Euro. 
Was machen die eigentlich mit dem vielen Geld? Bei 
rund 400 Starts ist das ja ein Vermögen! Also hinfahren, 
kegeln zur besten Zeit, gewinnen und nichts wie weg. Die 
Pokale bekomme ich ja nachgereicht.“  
 
So oder so ähnlich hat das Veranstalterteam mehrere 
Wettbewerbe erlebt. Ohne Übertreibung, aber es hat 
schon Bayerische oder Deutsche Meisterschaften gege-
ben, da haben die Erstplatzierten zum Schluss gespielt 
und diese Sportler sind kurz vor der Siegerehrung abge-
reist. Eine Unsitte, die immer mehr zunimmt.  
 
Dem Team des Ausrichters, aber auch unserem Sport 
gegenüber, ist dies unsportlich, ja sogar unwürdig, dass 
diesen Sportlern eine Ehrung zuteil werden sollte.  
Und genau darüber denken wir derzeit nach. Überlegen 
Sie einmal, dass sich die Ausrichter große Mühe und 
Gedanken machen, die Siegerehrungen zu gestalten und 
diesen einen besonderen Stellenwert zu verleihen. 
Manchmal ist dies auch mit Kosten verbunden, wenn 
Besonderes geboten werden soll. 
                                                                        Fortsetzung nächste Seite 
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Immer zum Wohle unseres Sports und für die Sportler!  
                                                                       
Das alles macht aber wenig Sinn, wenn zum Hauptakt des 
gesamten Wettbewerbes nur noch wenige zu Ehrende und 
Fans anwesend sind.  
 
Den Sportlerinnen und Sportlern, die oftmals weite Wege 
auf sich nehmen und extra für ihren Gewinn oder die Plat-
zierung nochmals anreisen, gebührt Dank und Anerken-
nung.  
Bei den anderen werden wir vermutlich künftig über die 
Ehrung in Form von Hinterhertragen der gewohnten Eh-
renpreise verzichten. Zumal man wenigstens den Ausrich-
ter telefonisch kontaktieren oder die Mitnahme der Ehren-
preise organisieren könnte. Doch manche wissen nicht 
einmal, dass sie gewonnen haben. Trotz Live - Berichter-
stattung, Internet, Mobiltelefon etc. 
Bitte denkt selbst einmal darüber nach, wie es euch selbst 
gefallen würde, wenn ihr eine Veranstaltung durchführt, 
und nur wenige kommen! 
 
Die Aufgabe unseres Verbandes und die Zielsetzung ist es 
- und wird es auch immer sein - das Bestmögliche für un-
seren Sport und unsere Sportler in Bayern zu ermöglichen. 
 
Ein Miteinander, ein Geben und Nehmen, ist in einer funk-
tionierenden Gesellschaft, gerade im Sport, etwas Selbst-
verständliches. 
 
Der Titel auf Papier sei dem Sieger gewiss, die Ehrung in 
Form des Präsentes jedoch steht in den Sternen! 
                                                 
Das Präsidium der VBFK e.V. 
 
Stellenausschreibung -VBFK - Sportwartin  
 
Die Position „Sportwartin“ im Gesamtvorstand der VBFK 
ist zur kommenden Delegiertenversammlung neu zu beset-
zen.  
Interessierte Sportfreunde aus unserem Verband (Mitglied-
schaft in der VBFK vorausgesetzt) möchten sich bitte vor-
ab bis spätestens 31.10.2010 beim Präsidenten der VBFK 
melden. 
Die Wahl erfolgt dann an der Delegiertenversammlung im 
Februar 2011 in Lauf. 
 
VBFK sorgt für mehr Sicherheit 
 
Gemäß einstimmigem Präsidiumsbeschluss wurde ein De-
fibrillator angeschafft.  
Das Gerät wird künftig bei allen VBFK – Veranstaltungen 
für Notfälle vor Ort bereit stehen. 
Ein Defibrillator kann bei plötzlichem Herz-
/Kreislaufstillstand Leben retten. 
Der Notfallpatient kann von „medizinischen Laien“ gefahr-
los angewendet werden. 
Für die Unterstützung bei der Anschaffung bedanken wir 
uns herzlichst bei der Firma Gloßner - Medizintechnik. 
 

Information der Mitgliederverwaltung 
BSKV/VBFK 
 
Die Mitgliederverwaltung Eva Wolf gibt bekannt, dass 
die Mitgliederbestandslisten der Vereine und Clubs der 
VBFK Anfang November zu Versand gehen.  
Im Oktober ist Eva Wolf persönlich nicht erreichbar. 
 
 
Beitragsanpassungen 2011 
 
Der Deutsche Keglerbund sowie der Bayer. Sportkegler-
verband erhöhen zum 01.01.2011 ihre Beiträge. Der Bei-
trag „Erwachsene Aktiv“ wird dann bei ca. 20 € im Jahr 
liegen. Den genauen Betrag können wir erst mitteilen, 
wenn wir den BLSV – Beitrag für 2011 kennen. Die Bei-
träge für Jugendliche bleiben unverändert.  
Wir bitten um Beachtung, dass wir die Beitragserhöhung 
komplett an die Verbände abführen müssen. Die VBFK 
behält ihren Beitrag konstant.  
Nähere Informationen und Details lesen Sie im nächsten 
VBFK – News. 
 
Neue Zulassungsvoraussetzungen für überregio-
nale Wettbewerbe ab 01.01.2011 
 
Wir weisen an dieser Stelle alle Breitenkegelsportverei-
nigungen mit Spieler/innen die im Besitz eines DKB - 
Spielerpasses mit dem Aufdruck „Breitensport“ sind, 
darauf hin, dass unser Verband die Zulassungsvorausset-
zungen für die Teilnahme an überregionalen Wettbewer-
ben ergänzt hat. Damit wird auch die letzte Lücke ge-
schlossen, um einen organisierten Spielbetrieb im Brei-
tenkegelsport in Bayern zu gewährleisten, d.h. die Grund-
regeln des Kegelsportes gelten flächendeckend. 
 
Folgende Voraussetzungen müssen in den eigenen Spiel-
runden gegeben, und in den Sportordnungen verankert 
sein: 
 

1. Das Verlassen der Bahnen ist nicht gestattet. 
2. Das Spiel über 50 Wurf beträgt 20 Minuten. 
3. Das Spiel mit eigenen Kugeln ist zu gestatten. 

 
Das betrifft Spieler/innen, die einen DKB - Pass (gelb 
oder grün) besitzen und als Einzelspieler/in in einer regi-
onalen Kegelrunde teilnehmen. 
 
Der Start an den Bezirksmeisterschaften ist möglich. Die 
Qualifikation zu weiterführenden Meisterschaften ist bei 
fehlenden Zulassungsvoraussetzungen jedoch bis zur 
Einführung nicht möglich. Die Einführung muss dann 
immer zum Stichtag 31.12. d.J. geschehen, um im darauf-
folgenden Jahr starten zu können. 
 
Mit dieser Maßnahme wurde die Reformierung des orga-
nisierten Breitenkegelsportes in Bayern abgeschlossen. 
 



Herren-Mannschaften 67 Teilnehmer

61 Freilose in der 1. Runde

Spiel 1. Runde - endet am 25.04.10 um 18:00 Uhr

1001 Eintracht Hofheim 1704 : 1708 SV Osram Eichstätt 

1002 SV Dörfleins 0 : X Scharf-Schieber Obergünzburg 2

Alle anderen haben in der 1. Runde Freilos

Spiel 2. Runde - endete am 27.06.10 um 18 Uhr

1003 KC Egmating 2 X : 0 Doria Fürth

1004 SW Turbo Noris Nürnberg 1724 : 1741 KC Isen 1

1005 Forelle Moosach e.V. 1 0 : 0 Fällt halt nix Behringersdorf

1006 SG Draka Multimedia Nürnberg 1595 : 1670 KC Neufinsing 1

1007 Bandlschieber Burgkunstadt X : 0 Schellenberg Donauwörth

1008 Dynamite`s Schwabach 1 1673 : 1726 Russenschieber Diepersdorf

1009 KC Dollnstein 1768 : 1721 SKC Holenbrunn/Wunsiedel

1010 Keilschieber Leinburg 1753 : 1662 KC 5 Flumi Bamberg

1011 Voll drauf Würzburg 1740 : 1623 Forelle Moosach e.V. 2

1012 Brikettaner Nürnberg 1663 : 1682 Hau-Ruck Zeil e.V.

1013 KC Mühlhausen 1747 : 1761 Scharf-Schieber Obergünzburg 1

1014 Samstag Markt Schwaben 1 1764 : 1697 KC Pollenfeld 2

1015 Abräumer Oberaurach 1728 : 1884 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1 (TV)

1016 BSG KaE Erlangen 1658 : 1672 Fröhliche Neun Sand

1017 KC Poing 2 1711 : 1836 TSV FV Röthenbach 1

1018 TSV FV Röthenbach 2 1782 : 1666 KC Forstern

1019 KC Langenaltheim 1626 : 1610 Scharf-Schieber Obergünzburg 2

1020 KC Pollenfeld 1 1701 : 1525 Giemaulschieber Würzburg

1021 Kegelfreunde Klingelneuner Fürth 1667 : 1585 KC Adler MTV Bamberg 

1022 KC Egmating 1 1766 : 1831 SV Osram Eichstätt 

1023 KC Isen 2 1685 : 1754 Glückauf Waldsassen

1024 Gut Holz 66 Lauf e.V. 2 1706 : 1786 Kegelfreunde Kipfenberg

1025 KG Konstein Wellheim 2 1576 : 1552 Werkvolkkegler Georgensgmünd

1026 Ja gibt`s dös a Nürnberg 1665 : 1602 SV Mitterteich

1027 TSV Gut Holz 87 Röthenbach 1756 : 1592 Gemütlichen Pleinfeld  2

1028 KC Grafing 1715 : 1674 Alte Franken Treuchtlingen

1029 Dynamite`s Schwabach 2 1490 : 1673 KC Egmating 3

1030 KC Poing 1 1797 : 1710 KG Konstein Wellheim 1

1031 Allgäutornados Kempten 1641 : 1694 Kugelblitze Nürnberg

1032 KG Hofheim 1678 : 1530 TTC Sachsenhausen

1033 Samstag Markt Schwaben 2 1710 : 1647 Gemütlichen Pleinfeld  1

1034 KC Steinhöring 1687 : 1666 KC Windsbach

Bayernpokal - 2010



Spiel 3. Runde - endete am 26.09.10 um 18 Uhr

1035 Glückauf Waldsassen 1846 : 1747 KC Isen 1

1036 KC Langenaltheim 1660 : 1626 KC Egmating 2

1037 Ja gibt`s dös a Nürnberg 1628 : 1659 Keilschieber Leinburg

1038 Voll drauf Würzburg 1643 : 1644 Kugelblitze Nürnberg

1039 Bandlschieber Burgkunstadt 1688 : 1825 TSV Gut Holz 87 Röthenbach

1040 Freilos : KC Steinhöring

1041 Scharf-Schieber Obergünzburg 1 1759 : 1749 SV Osram Eichstätt 

1042 KC Neufinsing 1 1713 : 1639 Kegelfreunde Klingelneuner Fürth

1043 Hau-Ruck Zeil e.V. 1604 : 1588 KC Egmating 3

1044 Samstag Markt Schwaben 1 1704 : 1793 Russenschieber Diepersdorf

1045 Fröhliche Neun Sand 1684 : 1603 KG Hofheim

1046 Samstag Markt Schwaben 2 1696 : 1751 KC Dollnstein

1047 KC Poing 1 1692 : 1777 KC Pollenfeld 1

1048 TSV FV Röthenbach 1 1772 : 1756 Kegelfreunde Kipfenberg

1049 TSV FV Röthenbach 2 1760 : 1679 KG Konstein Wellheim 2

1050 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1 (TV) 1801 : 1726 KC Grafing

Spiel 4. Runde - endet am 14.11.10 um 18 Uhr

1051 KC Steinhöring : Russenschieber Diepersdorf

1052 KC Pollenfeld 1 : Gut Holz 66 Lauf e.V. 1 (TV)

1053 TSV Gut Holz 87 Röthenbach : Scharf-Schieber Obergünzburg 1

1054 Kugelblitze Nürnberg : Fröhliche Neun Sand

1055 KC Neufinsing 1 : Glückauf Waldsassen

1056 KC Dollnstein : TSV FV Röthenbach 1

1057 Hau-Ruck Zeil e.V. : KC Langenaltheim

1058 TSV FV Röthenbach 2 : Keilschieber Leinburg

Die Sieger sind im Finale vertreten. Eine gesonderte Einladung geht rechtzeitig zu.



Damen-Mannschaften 14 Teilnehmer

2 Freilos in der 2. Runde

1. Runde spielfrei für alle

Spiel 2. Runde - endete am 27.06.10 um 18 Uhr

2001 Rieser Kegeldamen 2 1496 : 1478 Bandl-Schieber Burgkunstadt

2002 KC Windsbach 1554 : 1799 Samstag Markt Schwaben

2003 Hornissen Donauwörth 1674 : 1665 KC Egmating 1

2004 Rieser Kegeldamen 1 1534 : 1536 KC Grafing

2005 KC Poing 1739 : 1660 TSV FV Röthenbach

2006 Werkvolkkegler Georgensgmünd 1612 : 1616 Fröhliche 9 Sand

Freilos in der 2. Runde haben: FCR Gassenhauer Röthenbach

KC Egmating 2

Spiel 3. Runde - endete am 26.09.10 um 18 Uhr

2007 KC Grafing 1583 : 1579 Fröhliche 9 Sand

2008 KC Poing 1715 : 1785 Samstag Markt Schwaben

2009 Hornissen Donauwörth 1702 : 1484 Rieser Kegeldamen 2

2010 FCR Gassenhauer Röthenbach 1546 : 1495 KC Egmating 2

Spiel 4. Runde - endet am 14.11.10 um 18 Uhr

2011 Samstag Markt Schwaben : KC Grafing

2012 FCR Gassenhauer Röthenbach : Hornissen Donauwörth

Die Sieger sind im Finale vertreten. Eine gesonderte Einladung geht rechtzeitig zu.

Bayernpokal - 2010



Mixed - Mannschaften 42 Teilnehmer

6 Freilose in der 2. Runde

1. Runde spielfrei für alle

Spiel 2. Runde - endete am 27.06.10 um 18 Uhr

3001 FCR Gassenhauer Röthenbach X : 0 Dienstagskegler Kaufbeuren

3002 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1  (TV) 1802 : 1762 SKC Schirnding/Arzberg

3003 KC Phönix Franken 1632 : 1670 SKC Holenbrunn/Wunsiedel

3004 KC Pollenfeld 0 : X Werkvolkkegler Georgensgmünd

3005 KC Dollnstein 1717 : 1689 Forelle Moosach e.V.

3006 Allgäu Tornados Kempten 1584 : 1565 Giemaulschieber Würzburg

3007 Russenschieber Diepersdorf 1 1702 : 1507 Bandl-Schieber Burgkunstadt

3008 KG Konstein-Wellheim 1678 : 1697 TSV FV Röthenbach 1

3009 SG Abr. Oberaur./ RSV Unterschl. 1633 : 1583 KC Grafing

3010 Russenschieber Diepersdorf 2 1667 : 1735 Kegelfreunde Kipfenberg 1

3011 KC Egmating 4 1567 : 1604 Dr. Renger Strullendorf

3012 KC Adler MTV Bamberg 1610 : 1646 KC Mühlhausen

3013 Kugelblitze Nürnberg X : 0 KC Neufinsing

3014 KC Egmating 3 X : 0 Schellenberg Donauwörth

3015 Hau Ruck Zeil 1539 : 1530 SV Osram Eichstätt 

3016 Samstag Markt Schwaben 2 1699 : 1684 Kugelhopser Würzburg

3017 KC Egmating 2 x : 0 Kemptener Pflaumen

3018 Samstag Markt Schwaben 1 1857 : 1498 Fällt halt Nix Behringersdorf

Freilos in der 2. Runde haben:
KC Poing 1 TSV FV Röthenbach 2

KC Poing 2 TSV Falkenheim Die Kutscher Nbg

KC Egmating 1 SV Bruckmühl

Bayernpokal - 2010



Spiel 3. Runde - endete am 26.09.10 um 18 Uhr

3019 SKC Holenbrunn/Wunsiedel 1639 : 1649 FCR Gassenhauer Röthenbach

3020 TSV Falkenheim Die Kutscher Nbg 1616 : 1708 KC Dollnstein

3021 Kugelblitze Nürnberg 1638 : 1720 Samstag Markt Schwaben 1

3022 Samstag Markt Schwaben 2 1672 : 1659 Werkvolkkegler Georgensgmünd

3023 KC Egmating 3 1684 : 1706 KC Egmating 1

3024 Allgäu Tornados Kempten 1574 : 1651 KC Mühlhausen

3025 Hau Ruck Zeil X : 0 SV Bruckmühl

3026 TSV FV Röthenbach 2 1756 : 1694 KC Egmating 2

3027 KC Poing 2 X : 0 SG Abr. Oberaur./ RSV Unterschl.

3028 TSV FV Röthenbach 1 1840 : 1730 Kegelfreunde Kipfenberg 1

3029 KC Poing 1 1808 : 1802 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1  (TV)

3030 Dr. Renger Strullendorf 1665 : 1718 Russenschieber Diepersdorf 1

Spiel 4. Runde - endet am 14.11.10 um 18 Uhr

3031 Samstag Markt Schwaben 2 : FCR Gassenhauer Röthenbach

3032 TSV FV Röthenbach 1 : Samstag Markt Schwaben 1

3033 TSV FV Röthenbach 2 : KC Egmating 1

3034 KC Mühlhausen : KC Poing 1

3035 KC Poing 2 : Russenschieber Diepersdorf 1

3036 KC Dollnstein : Hau Ruck Zeil

Die Sieger sind im Finale vertreten. Eine gesonderte Einladung geht rechtzeitig zu.



Bayerische Meisterschaften 2010 in München und Augsburg 
 
Die Wochenenden vom 26./27. Juni sowie 
vom 09.-11. Juli 2010 rückten für die bayeri-
schen Breitensportkegler wieder in den Mit-
telpunkt der Aufmerksamkeit. Durchgeführt 
wurden die Bayerischen Meisterschaften in 
der Säbener Straße in München (Mann-
schaften) sowie im Kegelzentrum am Eiska-
nal in Augsburg (Einzel und Paare). Neben 
den Titelgewinnern stehen damit auch die 
Qualifikanten für die Deutschen Meister-
schaften in den entsprechenden 12 Diszipli-
nen fest.  
 
Um sich für die Teilnahme zu qualifizieren, galt 
es für alle Keglerinnen und Kegler wie in jedem 
Jahr, die erste Hürde bei den Bezirksmeister-
schaften zu nehmen. Diese wurden im Frühjahr 
in Nürnberg (Bezirk Mittelfranken MFR), Poing 
und Markt Schwaben (Bezirk Oberbayern OBB), 
Bamberg (Bezirke Oberfranken/Oberpfalz 
OFR/OPF), Günzburg (Bezirk Schwaben SCH) 
und Bergtheim und Zeil (Bezirk Unterfranken 
UFR) ausgetragen. Diese verantwortungsvolle 
Aufgabe gab die VBFK in die Hände zuverlässi-
ger Ausrichter. Mit einheitlichen Medaillen im 
Gepäck konnte an jeder Siegerehrung in den 
jeweiligen Bezirken ein Vertreter der VBFK teil-
nehmen und sich ein Bild von der hervorragend 
geleisteten Arbeit mehrerer Wochenenden ver-
schaffen. 
 
Von den knapp 180 in den 5 Bezirken angetre-
tenen Mannschaften konnten sich 98 Teams für 
die Teilnahme an der Bayerischen Meisterschaft 
in München qualifizieren. Hier fanden in der Sä-
bener Straße die Mannschaftswettbewerbe statt. 
An zwei Spieltagen wurden neben den neuen 
Titelträgern auch die Qualifikanten für die Deut-
sche Meisterschaft ermittelt. Diese wird vom 22. 
bis 24. Oktober 2010 in Eppelheim vom Lan-
desverband Baden ausgetragen.  
 

 

Der Präsident der VBFK, Roland Schiffner, freu-
te sich über die gelungene Veranstaltung und 
bedankte sich insbesondere bei seinen Mitarbei-
tern, dem Aufsichtspersonal, Norbert und Rosi 
Hess für die gewissenhafte Präparierung und 
aufwändige Pflege der Bahnen sowie der Fami-
lie Dirnberger für die Bewirtung.  
 
Alfred Altmann (Präsident des DKBC und 
BSKV) ließ es sich als Hausherr nicht nehmen, 
den Siegerteams zu ihren Erfolgen zu gratulie-
ren und die Trophäen und Auszeichnungen per-
sönlich zu überreichen.  
 
Bei den 18 Damen-Mannschaften konnten die 
Spielerinnen vom KC Egmating e.V. nachhaltig 
überzeugen. Hervorragende 1796 Kegel führten 
Ines Kant (423),  Kathrin Kiermeier (449), Maria 
Heiler (446) sowie Tanja Melzer (478) zum Ti-
telgewinn.  
 

 
 
Bei den Mixed-Mannschaften setzten sich Chris-
tina Enhuber (446), Marion Fuchs (487), Markus 
Gloßner (468) und Markus Berger (474) von Gut 
Holz 66 Lauf e.V. mit neuem bayerischen Re-
kord von 1875 Kegeln gegen die restlichen 36 
Teams durch. 
 

 



Bruno Hötzel (459), Peter Schenking (473), Tor-
sten Buhl (470) und Edgar Dorner (495) von den 
Hosenträgern Günzburg sicherten sich mit 
insgesamt 1897 Kegeln den 1. Platz bei den 43 
Herren-Mannschaften.  
 
Die Trophäen für die beiden Bestergebnisse 
innerhalb der Mannschaftswettbewerbe durften 
Anita Holzinger (SV Anzing e.V.; 497) sowie 
Axel Albrecht (SKC Holenbrunn/Wunsiedel; 
512) in Empfang nehmen. 
 
Bereits zwei Wochen später rückte Augsburg in 
den Mittelpunkt des Interesses, als dort in der 
Kegelburg am Eiskanal die Einzel- und Paar-
wettbewerbe durchgeführt wurden. Knapp 400 
Teilnehmer hatten erfolgreich die Qualifikation 
über die Bezirksmeisterschaften geschafft. Da-
von werden 65 Starterinnen und Starter den 
bayerischen Landesverband bei der Deutschen 
Meisterschaft in Viernheim vom 01. bis 03. Ok-
tober 2010 vertreten.  
 
Auch hier konnte VBFK-Präsident Roland 
Schiffner eine positive Bilanz ziehen. Für den 
reibungslosen Ablauf zeichneten sich neben den 
vorbildlichen Akteuren auch das Präsidium und 
seine Mitarbeiter, das Aufsichtspersonal sowie 
Thomas Preißler und sein Team (Gastronomie) 
verantwortlich. 
 
Besondere Ehre erfuhren natürlich vor allem die 
stolzen Siegerinnen und Sieger, die durch ihre 
Leistungen aufs Treppchen kamen. 
 
Monika Fuchs von der KG Berching heißt die 
neue Bayerische Meisterin bei den Damen. Mit 
458 Kegeln verwies sie ihre Konkurrentinnen auf 
die Plätze. Bei den Seniorinnen A entschied 
Rita Sontheimer (Einer spinnt immer Dirle-
wang) mit 466 Kegeln zu ihren Gunsten. 447 
Kegel führten Dagmar Schroll (KC Poing e.V.) 
bei den Seniorinnen B auf das Siegerpodest. 
 

 

Mit 491 Kegeln gelang es Helmut Kazmierczak 
(Scharf-Schieber Obergünzburg), sich bei den 
Herren ganz nach oben zu spielen und einen 
persönlichen Traum zu erfüllen: „Auf diesen Titel 
warte ich schon ganz lange…“ 
 

 
 
Bei den Senioren A machte Rolf Schneider von 
der KG Konstein/Wellheim e.V. mit 491 Kegeln 
das Rennen.  
 

 
 
Oswald Mayer vom KC Samstag Markt Schwa-
ben e.V. konnte seinen Vorjahrestitel mit 477 
Kegeln bei den Senioren B erfolgreich verteidi-
gen. 
 

 



Im Damen-Paarlauf dominierten Angela Hieber 
und Bianka Meier von Harmlose Königsbrunn 
die Konkurrenz. Ihre insgesamt 974 Kegel (497 
und 477) übertraf kein weiteres Doppel. 
 

 
 
Antonio Furino (492) und Bernhard Netter 
(458) von der KG Konstein/Wellheim e.V. holten 
sich mit 950 Kegel die Goldmedaille im Herren-
Paarlauf.  
 
Grund zur Freude hatten auch Melanie Siart 
(470) und Reinhard Schmidt (459) vom SKC 
Holenbrunn/Wunsiedel: Mit 929 Kegel kegelten 
sie sich im Mixed-Paarlauf an die Spitze. 
 

 
 
Die beiden Bestergebnisse konnten Angela 
Hieber (Harmlose Königsbrunn; 497) sowie A-
xel Albrecht (SKC Holenbrunn/Wunsiedel; 496) 
erzielen. Dies ist umso bemerkenswerter, da 
Axel Albrecht bereits in München bei den Mann-
schaftswettbewerben die Sonderauszeichnung 
erhalten hatte.  
 
Allen Starterinnen und Startern bei den Deut-
schen Meisterschaften wünschen wir viel Glück 
und „Gut Holz“. 
 
Markus Berger 
 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit  

 

Wo ist eigentlich der Gewinner…? 
 

 
Immer wieder passiert es. In letzter Zeit aber 
leider immer häufiger. Wie bei den Bayerischen 
Meisterschaften in München und Augsburg. 
 

    
 
Sie sehen nichts? Kein Wunder, es gibt auch 
nichts zu sehen. Die Siegerpodeste sind näm-
lich leer. Diese beiden Bilder entstanden übri-
gens während der Siegerehrung, als dort eigent-
lich die neuen Bayerischen Meister stehen soll-
ten. Und nicht nur die – auch die weiteren Plat-
zierten. 
 
Keine Sieger anwesend. Warum? 
 
Die Gründe sind sehr verschieden. Wir haben 
einige gehört, als wir nachfragten, sofern sich 
die Gelegenheit dazu bot. Im Prinzip hat jeder 
auch eine einleuchtende Erklärung, welche ver-
ständlich und nachvollziehbar ist.  
 
Doch überlegen Sie einmal, welchen Eindruck 
Bilder wie oben hinterlassen. Versetzen Sie sich 
auch in die Situation bei der Siegerehrung. 
 
Wie fühlen sich wohl die Verantwortlichen, die 
dem abschließenden Höhepunkt einen würdigen 
Rahmen geben wollen? Was denken wohl Eh-
rengäste, die extra eingeladen wurden, wenn 
niemand da ist, dem sie gratulieren können? 
Ehrt es einen Drittplatzierten, wenn er jeman-
dem den Vortritt geben muss, der nicht einmal 
anwesend ist? Und wohin eigentlich mit den 
Medaillen und Pokalen, die von niemandem 
abgeholt wurden? 
 
Natürlich können und wollen wir den Preisträ-
gern nicht vorschreiben, dass sie bei der Sie-
gerehrung anwesend sein müssen. Ausgenom-
men bleiben jedoch weiterhin Tagesveranstal-
tungen wie das Bayernpokal-Finale.  
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn bei der 
nächsten Veranstaltung alle Podiumsplätze be-
setzt wären. Bitte überlegen Sie, wie Sie dazu 
Ihren Beitrag leisten können. 
 
 

Markus Berger 
 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit  
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Zuständig für den Bayernpokal ist der Sportdirektor der VBFK 
Bitte nur den aktuellen Original - Spielbericht der VBFK verwenden! 

Anmeldung für Bayernpokal und Clubmeldung wenn möglich per Fax oder Mail senden! 

AUSSCHREIBUNG BAYERNPOKAL 2011 
 
Veranstalter  Bayerischer Sportkegler - Verband e.V. (BSKV) 
Ausrichter     Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. (VBFK) 
 
Teilnehmer    
Alle Freizeitclubs in Bayern sind an der Teilnahme berechtigt. Ab der ersten Spielrunde ist der grüne/gelbe 
DKB - Pass vorgeschrieben. Sportkegler, auch wenn sie nur aushilfsweise am Spielbetrieb teilnehmen, sind 
nicht Spielberechtigt. 
 
Durchführung   
Die Spielpaarungen werden durch Losentscheid ermittelt. Die zuerst gezogene Mannschaft hat Heimrecht 
und trägt die Bahnkosten. Sie setzt sich innerhalb 14 Tagen nach Bekanntgabe der Auslosung mit der geg-
nerischen Mannschaft in Verbindung und macht dieser mindestens 3 annehmbare, unterschiedliche Ter-
minvorschläge, die innerhalb der vorgegebenen Zeiten der Runden liegen müssen. Die schriftliche Bestäti-
gung der Terminvereinbarung ist zu empfehlen. Bei der Terminvereinbarung muss bereits festgelegt wer-
den, ob das Spiel über 2 oder 4 Bahnen ausgetragen werden soll. Im Streitfall wird das Spiel über 2 Bahnen 
ausgetragen. Die Teilnehmerliste, das Auslosungsergebnis, die Termine und Durchführungsbestimmungen 
werden im Januar veröffentlicht. Die sportlichen Bestimmungen für diesen Breitensportwettbewerb wurden 
in Anlehnung an die Sportordnung des DKBC/BSKV gezielt zusammengestellt. Details sind der Sportord-
nung zu entnehmen. 
 
Disziplinen     
4-er Damen, 4-er Herren- und 4-er Mixedmannschaften (2 Damen und 2 Herren). 
Jeder Club kann mehrere Mannschaften sowohl insgesamt, als auch pro Disziplin melden. Ein Doppelstart 
von Damen und Herren in einer Mixmannschaft ist erlaubt. Die namentliche Meldung gilt mit Abgabe des 
ersten Spielberichtes, oder schriftlich vorab. 
                   
Sportprogramm  
Je Starter 100 Wurf kombiniert mit Bahnwechsel. Bei gleichem Ergebnis entscheidet das bessere Abräum-
ergebnis, danach die  Fehlwürfe. Die siegreiche Mannschaft erreicht die nächste K.O. - Runde. 
 
Ehrungen       
Wanderpokale für die Siegermannschaften, Erinnerungspokale und Einzelmedaillen für die Plätze 1 - 3. Das 
Finale wird auf Turnierbasis ausgespielt. Die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften, der Termin und der 
Austragungsort wird von der Pokalspielleitung bestimmt. 
 

Anmeldungen   Nur schriftlich mit beiliegendem Meldeabschnitt: 
  Harry Richter, Neuchingerstr. 10, 85452 Moosinning, Mobil 0179/2369668 
  Fax 032 121 140 124, E-mail: sportdirektor@vbfk.de 
 
Startgebühr   15,00 EUR 
Die Startgebühren werden im Einzugsverfahren bis spätestens 30. Januar von Ihrem uns bekanntgegebe-
nen Konto eingezogen. Das Bankeinzugsformular ist – falls uns dieses noch nicht vorliegt, mit der Meldung 
an Harry Richter zu senden. 
                             
Meldeschluss   >>>31. Dezember 2010<<<, Posteingang in Moosinning. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 " G U T  H O L Z " 
gez. Roland Schiffner 
   Präsident VBFK e.V. 

- 

 



Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. (VBFK)
zurück an:

Harry Richter, Neuchingerstr. 10, , 85452 Moosinning 

Vereins- /Clubname
Vereins- /Clubnummer

Bezirk

1. Anschriften
Falls vom Clubvorstand abweichend:

Clubvorstand / Abt.Leiter: Ansprechpartner und Empfänger für:

Name: Name:

Straße: Straße:

PLZ/Ort: PLZ/Ort:

Tel.: Tel.:

Fax: Fax:

Mobil: Mobil:
E-Mail: E-Mail:

Kassier: Bankverbindung: unverändert zur Meldung 2010

Name: neue Bankverbindung:

Straße: Bank

PLZ/Ort: Kontoinh.

Tel.: BLZ

Kto

2. Anmeldung Bayernpokal

Herren- , Damen-, Mixedmannschaften

der Verein gehört folgender Kegelvereinigung in Bayern an:
(z.b. VNP, VFP, KKR EBE-ED, VSAK, KVOO etc.)

der Verein ist Mitglied in der VBFK:       ja          nein

Anschrift Clubheim/Kegelbahnen:
Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Tel.:

3. Die Satzung und die Sportordnung der VBFK e.V. ist uns bekannt und wird hiermit anerkannt.
Die Jahresmitgliedsbeiträge u. evtl. anfallende Bayernpokalstartgebühren werden ab dem
10. Januar vom oben angegebenen Konto eingezogen.

(Ort/Datum) (Unterschrift des Clubvorstands)

Club-/Vereinsmeldung und Anmeldung Bayernpokal für 2011
(diese Meldung ist auch bei Nichtteilnahme am Bayernpokal bis 31.12.10 zurück zu senden!)

Info:                                                                                                 
Eine namentliche Mannschaftsmeldung kann der 
Spielleitung vorab - seperates Blatt - mitgeteilt 
werden. Dies muss jedoch vor dem ersten Wettspiel 
geschehen. Ansonsten gilt die Mannschaft als 
gemeldet, wie auf dem ersten Spielbericht 
angegeben!

alle Unterlagen



Die Erweiterte Vorstandschaft stellt sich vor – Teil V – Sportwart 
 

 

 
Michael Gruber 
wurde 1969 gebo-
ren und wohnt mit 
seiner Ehefrau und 
den beiden Kindern 
in München. Der 
gelernte Schreiner 
ist derzeit selbstän-
dig.  
 
 
Du bist nun ja seit 

über einem halben Jahr als neuer Sportwart 
für die VBFK tätig. Wie kam es dazu? 
 

Der bisherige Sportwart Harry Richter bekam bei 
der letzten Delegiertenversammlung das neue 
Amt des Sportdirektors. Deshalb musste jemand 
an seine Stelle nachrücken. Harry sprach mich 
bereits bei der Oberbayerischen Meisterschaft 
2009 an, ob ich nicht Interesse daran hätte. Er 
erklärte mir, was so alles auf mich zukommen 
würde. Im Laufe des Jahres durfte ich bereits 
einige kleinere Aufgaben übernehmen. Die Ar-
beit machte mir Spaß, so dass ich mir rasch klar 
wurde. Der letzte Schritt war dann meine Wahl 
bei der Delegiertenversammlung.    
 
Nimmt man durch die Übernahme eines sol-
chen Amtes unsere Veranstaltungen nun 
anders wahr?  
 

Wenn du nur zum Kegeln kommst, interessiert 
es dich nur wenig, was alles an Arbeit anfällt. 
Das nimmst du gar nicht bewusst wahr. Haupt-
sache, es gibt keine Probleme. Aber heute achte 
ich ganz genau darauf, wie die Veranstaltungen 
ablaufen. Ich schaue, wo ich durch meinen Ein-
satz helfen bzw. welche Aufgaben ich überneh-
men kann. Am Anfang beobachtest du einfach 
ein bisschen und dann langst du zu. Im VBFK-
Team weiß eigentlich jeder ziemlich genau, was 
zu tun ist, damit alles reibungslos läuft. 
 
Wofür warst du zuletzt zuständig? 
 

Die diesjährigen Bayerischen Meisterschaften in 
München und Augsburg waren meine ersten 
offiziellen Veranstaltungen als Sportwart. Hier 
war ich für die Bahndienste und das Aufsichts-
personal verantwortlich. Momentan kümmere ich 
mich um das Hotelmanagement und die Zim-
merreservierungen für die Europa-Meisterschaft 
2011 in Augsburg.  
 
Als Sportwart kannst du so die Zukunft der 
VBFK ein Stück weit mitgestalten. 
 

Viele Dinge laufen ja bereits sehr gut, manche 
können wir aber noch verbessern. Als Sportwart 

habe ich selbstverständlich bestimmte Ideen, die 
ich in meinem Bereich umsetzen möchte. Ich 
finde es wichtig, dass die Spieler vor Ort optima-
le äußere Rahmenbedingungen vorfinden. Viele 
Gäste kommen aus anderen Landesverbänden 
und sollen wieder mit positiven Eindrücken nach 
Hause fahren. Ich verstehe mich als Botschafter 
für unseren Sport und unsere Vereinigung.  
 
Übst du noch weitere Ehrenämter aus? 
 

Bei der Sportgemeinschaft Siemens München 
Ost (MKV) bin ich in der Jugendbetreuung tätig. 
Durch einen Betreuerlehrgang bekam ich mehr 
Hintergrundwissen im Kegelsport. Wenn du erst 
einmal ein wenig mehr Einblick hast und dich mit 
der Sache beschäftigst, möchtest du einfach 
mehr erreichen und es besser machen. 
 
Hat das am eigenen Kegeln etwas geändert?  
 

Ich denke schon, dass mir das etwas gebracht 
hat. Ich möchte damit auch meiner Mannschaft 
beim KC Isen helfen, wo ich aktiv kegle. Aber 
trotzdem vertrete ich den Standpunkt, dass Ke-
geln vorrangig Spaß machen und nicht zur Last 
werden sollte. Wenn es nur um Erfolg geht und 
Druck ausgeübt wird, läuft etwas falsch. Man 
kann ja außerdem nicht immer auf dem Trepp-
chen stehen.  
  
Karin Häring wird zum Ende des Sportjahres 
als Sportwartin ausscheiden, so dass auch 
diese Stelle neu zu besetzen sein wird. Hast 
du den ein oder anderen Tipp für mögliche 
Interessentinnen parat?  
 

Eine gewisse Verantwortung bedeutet dieses 
Amt schon. Neben den verschiedenen Meister-
schaften und Veranstaltungen stehen neben der 
Delegiertenversammlung auch zwei Gesamtvor-
standssitzungen auf dem Programm. Ein wenig 
Zeit sollte man da schon mitbringen. Als Sport-
wartin sollte man mitdenken und das Präsidium 
entlasten. Kannst du gut organisieren, ist das 
natürlich auch ein Vorteil. Als Bahndienst muss 
man sich manchmal einiges anhören, da sollte 
man trotzdem höflich, aber bestimmt bleiben 
können. Aber es ist ja noch kein Meister vom 
Himmel gefallen. Das VBFK-Team macht es 
einem leicht, in sein Amt hineinzuwachsen. Ich 
fühle mich zumindest dort gut aufgehoben. 
 
Vielen Dank für das Interview, Herr Gruber!  
 
Das Interview wurde geführt von Markus Berger, 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit bei der VBFK. 



Vereinsjubiläum – 50 Jahre KC Mühlhausen 
 
50 Jahre Vereinsgeschichte boten Anlass 
für den Breitensportkegelclub KC Mühlhau-
sen und seine Mitglieder am 19. Juni 2010 
zum Feiern. Neben lokalen Ehrengästen 
waren auch Vertreter der VBFK eingeladen.  
 
Knapp 200 Mitglieder, Angehörige, Wegbeglei-
ter und Freunde des Vereins hatten sich in der 
Gaststätte „Brunnerwirt“ in Mühlhausen einge-
funden, um zusammen mit dem 1. Vorsitzenden 
Christian Schmidt der offiziellen Gründung im 
Jahr 1960 zu gedenken. Die Ursprünge liegen 
bereits in den Jahren 1957/1958, als sich meh-
rere kegelbegeisterte Herren – darunter auch 
die späteren Gründungsmitglieder – regelmäßig 
in Beilngries zu geselligen Kegelabenden trafen. 
Mit dem Ziel, sich auch sportlich mit anderen 
Clubs zu messen, hoben schließlich 14 Herren 
vor nun mehr 50 Jahren den KC Mühlhausen 
aus der Taufe. Stolz ist man auch darauf, sich 
zu den Gründungsmitgliedern der VSAK („Ver-
einigte Sulz-Altmühl-Kegler“) im Jahr 1964 zäh-
len zu dürfen, an deren Punktespielbetreib man 
nun seit über 40 Jahren teilnimmt.  
 
Aktuell kämpfen drei Jugend-, vier Herren- so-
wie eine Seniorenmannschaft um gute Platzie-
rungen innerhalb der verschiedenen Ligen. Viele 
herausragende Erfolge und Platzierungen von 
Einzelkeglern und Mannschaften bei überregio-
nalen Meisterschaften und Turnieren zeugen 
von reger Aktivität und Beteiligung. 
 
Heute zählt der Verein mit fast 100 Mitgliedern 
zu einem der größten im bayerischen Breiten-
kegelsport. Auf eine gesunde Mischung aus 
jugendlichen Talenten und älteren erfahrenen 
Sportlerinnen und Sportlern wird seit jeher gro-
ßer Wert gelegt. Der gesellige Austausch kommt 
auch ansonsten beim jährlichen Grillfest, der 
traditionellen Weihnachtsfeier sowie unzähligen 
weiteren gemeinsamen Unternehmungen nicht 
zu kurz.  
 
Den Festabend in geselliger Runde nutzten Dr. 
Martin Hundsdorfer (1. Bürgermeister von Mühl-
hausen), Roland Schiffner (Präsident der 
VBFK), Walter Stahmer (Präsident der VSAK) 
sowie Gert Hennicke (Hauptvorstand der VSAK) 
in Form von Grußworten und Präsenten, um zu 
dem besonderen Jubiläum zu gratulieren. Über-
einstimmend betonten sie in ihren Reden den 
Zusammenhalt, welchen der KC Mühlhausen 
par excellence nach außen spiegelt. Vorbildlich 
bietet man Jung und Alt durch die außerordent-
liche Gemeinschaft ein Forum und verbindet die 

Generationen. Nicht umsonst kämpft man hier 
nicht gegen schwindende Mitgliederzahlen und 
kann zudem auf hoffnungsvollen Kegelnach-
wuchs in großer Zahl blicken. 
 

 
 
Desweiteren freute sich die Vorstandschaft, 
langjährige Weggefährten des Vereins in der 
Feierstunde auszeichnen zu können. Besondere 
Ehrungen kamen Christian Schmidt, Alexander 
Schmidt sowie Stefanie Herrmann zuteil, die seit 
nunmehr 15 Jahren der Vereinigung die Treue 
halten. Für 10 Jahre Mitgliedschaft in der VBFK 
wurde Jörg Schmidt geehrt.  
 

 
 
Die VBFK entsendet auch gerne zu Ihrem Jubi-
läum einen Vertreter aus dem Präsidium, wenn 
Sie rechtzeitig Bescheid geben. Voraussetzung 
ist natürlich die Mitgliedschaft Ihres Vereins bei 
der VBFK. Alle notwendigen Informationen hier-
zu finden Sie auf unserer Homepage 
(www.vbfk.de). Bitte haben Sie Verständnis, 
wenn dies jedoch bei der Terminfülle nicht im-
mer möglich ist. 
 
Markus Berger 
 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit  



Verbandsmeisterschaft 2010 in Markt Schwaben 
 
An insgesamt 6 Spieltagen wurde auf der 4-
Bahnen-Anlage im Sportpark Markt Schwa-
ben die neu ins Leben gerufene VBFK-
Verbandsmeisterschaft unter der Regie des 
KC Samstag Markt Schwaben e.V. durchge-
führt. In 5 Disziplinen konnten sich Keglerin-
nen und Kegler im Spiel über 120 Wurf 
messen.  
 
Bereits im Frühjahr entschied sich das Präsidi-
um, die bisherige Tandem-Meisterschaft durch 
eine neue Veranstaltung zu ersetzen, zumal 
Interesse und Beteiligung bei dem reinen Ab-
räumwettbewerb zunehmend abnahmen. Mehr 
Spannung versprach man sich durch das 120-
Wurf-Spiel, wie es im Bundesligabereich seit 
geraumer Zeit in den obersten Spielklassen 
praktiziert wird. 4 Durchgänge zu je 15 Wurf in 
die Vollen sowie 15 Wurf ins Abräumen erfor-
dern hier durch die verkürzte Spieldistanz von 
30 Wurf volle Aufmerksamkeit, da sich schlechte 
Würfe unmittelbar im Ergebnis niederschlagen. 
Geändert wurde jedoch die Zählweise im Punkt-
system, so dass nur die Gesamtleistung für die 
Platzierungen maßgeblich war. 
 
Insgesamt 131 Starts konnten die Ausrichter 
vom KC Samstag Markt Schwaben e.V. an den 
6 dicht gedrängten Spieltagen verzeichnen. Ne-
ben den Einzeln konnten die Akteure auch ihr 
Können bei den 3 verschiedenen Tandem-
Disziplinen mit einem Partner beweisen.  
 

  
 
Während sich einige Teilnehmer gezielt auf den 
Wettbewerb vorbereitet hatten, gingen andere 
die ungewohnte Distanz über 30 Wurf ganz un-
bedarft an. Einig war man sich am Schluss, 
dass der Austragungsmodus zwar Spaß macht, 
aber ein anderes Spiel erfordert. „Ich habe völlig 
unterschätzt, wie schnell 15 Wurf im Abräumen 
vorbei sein können“, zog ein Teilnehmer Bilanz. 

Endstand Damen: 
 

1 Christina Enhuber 
 

Gut Holz 66 Lauf e.V. 
 

142 + 124 + 151 + 121 = 538 
 

2 Sabine Gruber 
 

KC Samstag Markt Schwaben e.V. 
 

140 + 127 + 137 + 122 = 526 
 

3 Heidemarie Wenderoth 
 

KC Samstag Markt Schwaben e.V. 
 

118 + 133 + 145 + 130 = 526 
 

 
 
Endstand Herren: 
 

1 Alexander Bittner 
 

KC Isen e.V. 
 

136 + 156 + 126 + 163 = 581 
 

2 Roland Schiffner 
 

Gut Holz 66 Lauf e.V. 
 

149 + 149 + 109 + 161 = 568 
 

3 Christian Hartl 
 

KC Dollnstein 
 

146 + 156 + 132 + 132 = 566 
 

 



Endstand Damen-Tandems: 
 

1 Enhuber Christina und Marion Fuchs 
 

Gut Holz 66 Lauf e.V. 
 

153 + 142 + 128 + 122 = 545 
 

2 Brigitte Neubauer und Christa Lainer 
 

KC Poing e.V. 
 

128 + 136 + 150 + 130 = 544 
 

3 Lotte Hartleitner und Daniela Töpfer 
 

KC Egmating e.V. 
 

141 + 129 + 131 + 142 = 543 
 

 
 
Endstand Herren-Tandems: 
 

1 Christian Hartl und Paul Templer 
 

SG KC Dollnstein/KF Kipfenberg 
 

148 + 144 + 141 + 139 = 572 
 

2 Horst Schweiger und Harald Engelhardt 
 

KC Samstag Markt Schwaben e.V. 
 

144 + 150 + 132 + 140 = 566 
 

3 Roland Schiffner und Markus Berger 
 

Gut Holz 66 Lauf e.V. 
 

146 + 151 + 122 + 138 = 557 
 

 

Endstand Mixed-Tandems: 
 

1 Ines Kant und Hermann Lechner 
 

KC Egmating e.V. 
 

138 + 131 + 147 + 140 = 556 
 

2 Kathrin Kiermaier und Marion Hesse 
 

KC Egmating e.V. 
 

122 + 161 + 136 + 132 = 551 
 

3 Marion Thomas und Armin Brenner 
 

KC Neufinsing 
 

137 + 119 + 130 + 150 = 536 
 

 
 
Bei der abschließenden Siegerehrung bedankte 
sich VBFK-Präsident Roland Schiffner bei Os-
wald Mayer und seinem Team für die Durchfüh-
rung und die Organisation des Turniers und gra-
tulierte den Aktiven zu den erbrachten Leistun-
gen. Besonders hervorzuheben ist, dass alle 
Preisträger dem feierlichen Moment beiwohnten 
und ihre Pokale in Empfang nehmen konnten.  
 

 
 
 
Markus Berger 
 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit  



 
 

Landesfreizeitbeauftragter für Breitensportkegeln in Bayern 
 
Roland Schiffner Telefon   09123/999 603   Mail: r.schiffner@t-online.de 
Kreuzgasse 7 Telefax   09123/999 604   www.bskv.de 
91207 Lauf a. d. Pegnitz Mobil       0173/389 54 78    www.vbfk.de 

Landesfreizeitbeauftragter Roland Schiffner 
für Breitensportkegeln im BSKV Kreuzgasse 7 

91207 Lauf a. d. Pegnitz 
Tel.: 09123/999603, Fax: 09123/999604 
Mobile: 0173 3895478, Mail: r.schiffner@t-online.de

Bewerbung  
für die Ausrichtung der Breitensport - Bezirksmeisterschaft 
 
 
Hiermit bewirbt sich der Verein/Club _________________________________________________ 

um die Ausrichtung der Bezirksmeisterschaft ! 2011,  ! 2012,  ! 2013 im Bezirk (bitte ankreuzen) 

! Mittelfranken    ! Unterfranken    ! Oberbayern    ! Schwaben    ! Oberfranken/Oberpfalz 

Verantwortlicher Ansprechpartner mit vollständiger Adresse und Telefon/Fax/Mail: 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 

Kegelanlage mit genauer Anschrift, Tel. auf der die Veranstaltung stattfinden soll: 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
Termine, die wir anbieten können: (Durchführung vom 01.03. bis 01.05. d.J.) 
 
_________________________________________________________________________________ 

Die durchzuführenden Pflichtdisziplinen werden angeboten. Darunter fallen die Einzel-, Paarlauf- 
und Mannschaftswettbewerbe sowie die Jugendwertungen A und B weiblich und männlich. 
 
Zusätzliche Informationen: (bitte entsprechend ankreuzen, bzw. ausfüllen) 

! getrennte Umkleideräumen für Damen und Herren vorhanden ! barrierefreier Zugang 

! Duschen vorhanden ! Bewirtung vorhanden ! Internet / WLAN vorhanden  

! Foto der Kegelanlage liegt bei / wird per Mail übermittelt 

! neue Kegelform ! alte Kegelform ! Jugendkugeln vorhanden 

! Übertrittsanzeige vorhanden ! Zeitnahme vorhanden 

Fabrikat der Anlage: __________________________ (Vollmer, Funk, Spieth, etc.) 

Anzahl der zur Verfügung stehenden Bahnen:  _______ / Baujahr der Anlage:  __________ 

Datum der letzten Bahnabnahme (siehe Urkunde des Bahnabnehmers): _______________ 
 

______________________  _________________________________ 
(Datum)    (Unterschrift) 
 
Die Bewerbungen werden in der Reihenfolge des Eingang bei der VBFK bearbeitet. Eine 
Entscheidung für die Vergabe/Nichtvergabe wird schriftlich mitgeteilt.  
Die erforderlichen Bedingungen für die Durchführung können vorab bei der VBFK erfragt oder 
angefordert werden. 



VBFK e.V. 
Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. 
 

VBFK e.V. Telefon: Mobile: Konto:  Sitz des Vereins: 
Roland Schiffner 09123/999603 0173/3895478 Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf Lauf a. d. Pegnitz 
Kreuzgasse 7 Telefax: E-Mail: mail@vbfk.de BLZ 760 610 25  Amtsgericht Nürnberg 
91207 Lauf a.d.Pegnitz 09123/999604 Internet: www.vbfk.de Kto.-Nr. 332593  Vereinsnummer 200896 

 

Bewerbung  
für die Ausrichtung einer VBFK-Veranstaltung 
 
Hiermit bewirbt sich der Verein/Club _____________________________________________ 
für die Ausrichtung der VBFK-Verbandsmeisterschaft im September ! 2011, ! 2012, ! 2013 
für die Ausrichtung der VBFK-Jugendmeisterschaft im Mai/Juni ! 2011, ! 2012, ! 2013 
für die Ausrichtung des Champions-Cups im Mai ! 2011, ! 2012, ! 2013 nach Abschluss aller 
Punkterunden in Bayern. 
 
Verantwortlicher Ansprechpartner mit vollständiger Adresse und Telefon/Fax/Mail: 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Kegelanlage mit genauer Anschrift, Tel. auf der die Veranstaltung stattfinden soll: 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
Mögliche Termine: ___________________________________________________________ 
 
Zusätzliche Informationen: (bitte entsprechend ankreuzen, bzw. ausfüllen) 

! getrennte Umkleideräumen für Damen/Mädchen und Herren/Jungs vorhanden 

! barrierefreier Zugang zur Anlage 

! Duschen vorhanden ! Bewirtung vorhanden ! Internet / WLAN vorhanden  

! Lautsprecheranlage mit Mikrofon vorhanden 

Wichtiger Hinweis:  
Bei der Jugendmeisterschaft ist die neue Kegelform (dicke Kegel) vorgeschrieben. 

! neue Kegelform ! alte Kegelform ! Jugendkugeln vorhanden 

! Übertrittsanzeige vorhanden ! Zeitnahme/Anzeige vorhanden 

! Foto der Kegelanlage liegt bei / wird per Mail übermittelt 

Fabrikat der Anlage: __________________________ (Vollmer, Funk, Spieth, etc.) 

Anzahl der zur Verfügung stehenden Bahnen:  _______ / Baujahr der Anlage:  __________ 

Datum der letzten Bahnabnahme (siehe Urkunde des Bahnabnehmers): _______________ 
 

______________________  _________________________________ 
(Datum)    (Unterschrift) 
 
Die Bewerbungen werden in der Reihenfolge des Eingangs bei der VBFK bearbeitet. Eine 
Entscheidung für die Vergabe/Nichtvergabe wird schriftlich mitgeteilt.  
Die erforderlichen Bedingungen für die Durchführung können vorab bei der VBFK erfragt oder 
angefordert werden. Ein Auswertetool in MS-EXCEL wird von der VBFK gestellt. 



VBFK e.V. 
Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V.  
(   ) Aufnahmeantrag (   ) Statusänderung der Mitgliedschaft 

 
 

VBFK e.V. Telefon: Mobile: Konto für Mitgliedsbeiträge und Bayernpokal Präsident
Roland Schiffner 09123/999603 0173/3895478 Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf Roland Schiffner 
Kreuzgasse 7 Telefax: E-Mail: mail@vbfk.de BLZ 760 610 25  Sitz: Lauf a. d. Pegnitz 
91207 Lauf a.d.Pegnitz 09123/999604 Internet: www.vbfk.de Kto.-Nr. 332593  Amtsger. Nürnberg Nr. 200896 

 

 

 
 
 
 
 

Der Verein/Club: _____________________________________  Kegelrunde: ____________________________ 
 
Bezirk: ________  Vereinsnummer: _________ - falls bekannt, 
 
meldet die im Anhang aufgeführten Personen. Die Aufnahmebedingungen finden Sie auf der Rückseite. 

Sofern die neuen Mitglieder noch nicht beim BLSV gemeldet sind, erfolgt die BLSV-Meldung über die VBFK e.V., 
BLSV-Nr. 13094. Sind die neuen Mitglieder bereits über den eigenen Verein beim BLSV gemeldet, bitte zusätzlich 
die BLSV-Vereinsnummer in die Mitgliedermeldung eintragen. Die Meldung an den DKB, DKBC, BLSV und den 
BSKV entfällt bei Passivität.  

Diesen Antrag und den Anhang mit der Mitgliedermeldung senden Sie bitte direkt an die Mitgliederverwaltung der 
VBFK e.V. – Anschrift siehe oben. 

Die Beiträge für Ihre Mitglieder werden jeweils zur Hauptfälligkeit am 10. Januar d. J. von Ihrem Konto eingezo-
gen. Bitte füllen Sie dazu die Einzugsermächtigung auf der Rückseite vollständig aus. Bitte sorgen Sie für Konten-
deckung, da wir bei “Rückläufern” für die Nichteinlösung 7,50 € Bankgebühr einfordern. 

Der Versand der Ausweise oder Beitragsmarken erfolgt erst nach erfolgtem Zahlungseingang auf unserem Konto. 

Ab 01.01.2011 gültige Beitragssätze je Person und Kalenderjahr: 

Aktiv : 15,50 €  ohne BLSV (erfolgt über eigenen Verein), inklusive DKB, DKBC, BSKV 
Aktiv BLSV : 20,50 €  mit BLSV – Meldung über VBFK, inklusive DKB, DKBC, BSKV  
Passiv *) :  3,50 €  nur VBFK, ohne BSLV-, DKB-, DKBC-, BSKV-Meldung 
 
Jugend bis 18 Jahre :  6,00 €  ohne BLSV (erfolgt über eigenen Verein), inklusive DKB, DKBC, BSKV 
Jugend bis 18 Jahre :  9,00 €  mit BLSV – Meldung über VBFK, inklusive DKB, DKBC, BSKV 
 
Aufnahmegebühr einmalig je Person :  2,00 €   - Gebühr für DKB-Ausweis 
Passzweitschriftenausstellung      :  5,00 € 
Clubaufnahmegebühr   :  5,00 €   - ab 7 Personen - einmalige Gebühr 
 
*)  Bei Passivität ist die Teilnahme an den Veranstaltungen der VBFK, des BSKV und DKBC nicht möglich. Es besteht kein Versicherungs-
schutz! 
 
Postempfänger und Ansprechpartner: __________________________________________________________ 
Anschrift bitte angeben wenn nicht selbst als neues Mitglied gemeldet. 
 
Telefon: _________________________  Fax: ______________________ e-mail: ________________________ 
 
    Die Aufnahmebedingungen habe(n) ich/wir gelesen. Ich/Wir bin/sind mit den Bedingungen einverstanden. 
    Wir sind damit einverstanden, dass unsere Mitlieder der EBFU gemeldet werden. Es entstehen dadurch keine 

weiteren Unkosten. Den EBFU-Anteil ist im Beitrag enthalten. 
 
 

Ort/Datum: _________________________  Unterschrift: X__________________________________________ 

 
    Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. 

 
Mitgliederverwaltung 
Frau Eva-Regina Wolf 
Mittenwalder Str. 2 
 
86163 Augsburg 

Kontakte Mitgliederverwaltung 
Eva-Regina Wolf: 

Tel.: 0821/ 26 21 529 
 
e-mail: mgverwaltung@vbfk.de 

- 



 
Aufnahmebedingungen – Beiträge Stand Oktober 2010 

Mitglied werden – Auszug aus der Satzung §4 
1. Mitglied der VBFK kann jede natürliche oder juristische Person werden. Die Mitgliedschaft kann aktiv oder passiv (Fördermitglied) erworben wer-
den. Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag das Präsidium. Der Aufnahmeantrag Minderjähriger bedarf der Unterschrift der ge-
setzlichen Vertreter. 

2. Von den aktiven Mitgliedern wird ein Jahresbeitrag erhoben, der jeweils zum 10.01. des laufenden Jahres fällig wird. In diesem Jahresbeitrag sind 
die Abgaben an die angegliederten Dachverbände und Organisationen enthalten. Die Höhe des VBFK-Jahresbeitrages und der Fördermitglieder 
werden von der Delegiertenversammlung beschlossen. Auf die Höhe der Beiträge für die Dachverbände hat die Delegiertenversammlung keinen 
Einfluss. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 

3. Der schriftlich zu erklärende Austritt ist mit einer 1-monatigen Frist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich. Ein austretendes Mitglied hat keinen 
Anspruch auf einen Anteil am Vereinsvermögen. 

4. Ein Mitglied kann aus der VBFK ausgeschlossen werden, wenn es in grober Weise gegen die Satzung oder die Sportordnung verstößt. Aus-
schlussanträge kann jedes Mitglied stellen. Der Antragsteller ist zur Beweisführung verpflichtet. Der Betroffene hat die Möglichkeit zur Anhörung. 
Über den Ausschluss entscheidet das Präsidium. Der Beschluss hat einstimmig zu erfolgen und ist dem betroffenen Mitglied per Einschreiben zuzu-
stellen. Ein Einspruch gegen den durch das Präsidium ausgesprochenen Ausschluss ist innerhalb von vier Wochen schriftlich an den Präsidenten zu 
richten, der diesen auf der nächsten Delegiertenversammlung zur Abstimmung vorlegt. Dort wird über den Antrag des Ausschlusses mit 2/3 Mehrheit 
abgestimmt. Ein Einspruch gegen den Ausschluss hat aufschiebende Wirkung, es sein denn, dass durch die Aufschiebung der Vereinigung Schaden 
in Ansehen oder materieller Art entstehen würde. 

Beiträge 
Jedes aktive VBFK-Mitglied wird namentlich dem DKB, DKBC, BSKV, BLSV und ggf. der EBFU gemeldet. Aus dem entrichteten Jahresbeitrag (ab 
01.01.2011 – 20,50 €) werden 1,80 € an den DKB, 4,50 € an den DKBC, 5,- € an den BSKV, 0,50 € an die EBFU und 4,96 € an den BLSV entrichtet, 
womit auch die Prämie für eine Sportzusatzversicherung beim „Arag - Konzern“ beinhaltet ist. Für Beitrittswillige, die bereits über ihren jetzigen Verein 
beim BLSV gemeldet sind, vermindert sich der VBFK-Jahresbeitrag auf 15,50 €. In diesem Fall muss bei der Anmeldung die bestehende BLSV-Nr. 
mit angegeben werden. Bei der passiven Mitgliedschaft entfallen die Beiträge an den DKB, DKBC, BLSV und den BSKV. Dadurch verringert sich der 
Beitrag auf 3,50 €. Die Jugendbeiträge entnehmen Sie dem Aufnahmeformular. 

Wichtiger Hinweis 
Durch Beitritt oder Umwandlung der aktiven Mitgliedschaft in eine passive Mitgliedschaft ist die aktive Teilnahme an Sportveranstaltungen der VBFK, 
sowie der Veranstaltungen des BSKV oder DKBC oder ähnlicher Institutionen nicht mehr möglich. (z.B. Bayernpokal, Bezirks-, Bayerische-, Deutsche 
Meisterschaften usw.) Es muss dann auch der Pass des DKB an uns zurückgegeben werden. Dieser ist Eigentum des DKB. Bei der passiven Mit-
gliedschaft besteht dann auch keine Sportversicherung mehr. Wir bitten dies alles gründlich zu überlegen. 

Vorteile der Passivität 
• Unterstützung und Förderung des Breitenkegelsports durch Ihre Mitgliedschaft 
• Empfang von Ehrungen uneingeschränkt möglich  
• Kostenlose Übersendung aller Breitenkegelsportinformationen (VBFK-NEWS, bzw. VBFK Newsletter) 

Anmeldung 

Zur Anmeldung ist das umseitige Anmeldeformular und die Tabelle ausgefüllt, an die angegebene Adresse zu senden. Mindestens 7 Mitglieder 
können einen VBFK-Verein bilden. Nach Abbuchung erhält jedes aktive Mitglied den DKB–Keglerpass zugesandt. Mit gültiger Beitragsmarke und 
eingeklebtem Passbild sowie eigenhändiger Unterschrift ist er dann u. a. für alle Teilnahmen an den angebotenen Breitensportkeglerwettbewerben 
gültig. Bei der Bewerbung zum Bundeskegelsportabzeichen (BKSA) bringt der Pass eine Startermäßigung und damit finanzielle Gleichstellung mit 
DKBC-Sportkeglern. Die Satzung der VBFK e.V. ist beim Amtsgericht Nürnberg im Nr. 200896 eingetragen. Sie kann von der VBFK-Homepage 
(www.vbfk.de) als PDF geladen werden. 

Wir würden uns freuen, Sie wieder, oder auch als Neumitglied begrüßen zu dürfen und stehen jedem unserer Mitglieder mit Rat und Tat gerne zur 
Verfügung. Einen Überblick über unsere Aktivitäten im laufenden Jahr erhalten Sie im Internet unter www.vbfk.de. Wenn Sie Fragen haben, können 
Sie sich direkt an unseren Präsidenten per Mail wenden - praesident@vbfk.de. 

Kündigung, ausstehende Beiträge 

Ist ein Mitglied, aus welchen Gründen auch immer, mit seinem Beitrag im Rückstand, kann dies, aus Gründen der Gleichberechtigung und  aufgrund 
der Satzungskonformität, nicht als Kündigung angesehen werden. Die VBFK betrachtet dies als ruhende Mitgliedschaft. Bei Reaktivierung der Mit-
gliedschaft sind ausstehende Beiträge nachzuzahlen, außerdem ist eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 10,- € zu leisten. Stehen Startgebühren 
von Meisterschaften aus, so wird der Betroffene, bzw. die betroffenen Mannschaft, für zukünftigen Veranstaltungen der VBFK und des DKBC ge-
sperrt, bis die Startgebühr nachgezahlt wurde.  

 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers                                                    Anschrift des Kontoinhabers: 

Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. 

                    

Clubname  ........................................................................ 

Name         ........................................................................ 

Str. Nr.       .............................................................  ......... 

PLZ Ort      ....................    ................................................ 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen für 

Verpflichtungsgrund evt. Beitragsgrund:     Mitgliedsbeiträge und Bayernpokal-Startgebühren  

bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseren Kontos mit der 

Nr.: ........................................................    Bankleitzahl: ................................................. 
bei - genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitutes: 

.................................................................................................................... durch Lastschrift einzuziehen. 

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts 
keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. 

Ort / Datum                                                                                         Unterschrift(en) 
 

............................................................., .................................       .............................................................................. 



 

 

      Aufnahmeantrag in die Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V.       laufendes Jahr          Folgejahr 

      Statusänderung der Mitgliedschaft (Aktiv > Passiv, Passiv > Aktiv, Kündigung) 
 
Verein/Club: ________________________________________  Vereinsnummer: _________ - falls bekannt 
 

Sofern die neuen Mitglieder noch nicht beim BLSV gemeldet sind, erfolgt die BLSV-Meldung über die VBFK e.V., BLSV-Nr. 13094. Sind die neuen Mitglieder bereits 
über den eigenen Verein beim BLSV gemeldet, bitte die Vereinsnummer in die Tabelle eintragen. Die Meldung an den DKB, DKBC, BLSV und den BSKV entfällt bei 
Passivität. Das PDF-Dokument kann mit dem Acrobat Reader ausgefüllt werden. 
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Nachname Vorname Geb.-Datum Straße, Nr. PLZ Ort BLSV-Nr. Unterschrift 
            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

 
 

           

            

 



    Kegelclub Gut Holz 66 Lauf e.V. 
 

Mitglied der Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. 
Mitglied im TSV Lauf e.V. -  Mitglied im Verein Nürnberger Privatkegler e.V. 

 

Einladung zur 
22. offenen Laufer Stadtmeisterschaft 

vom 29. Januar bis 06. März 2011 
 
Veranstalter: TSV-Lauf e.V. 

Ausrichter: KC Gut Holz 66 Lauf e.V. 

Ort: TSV-Sportheim, Röthenbacher Str. 61, 91207 Lauf, Tel. 09123/82674 

Sportprogramm:  In Anlehnung an die Richtlinien des DKBC (Breitensport) 

Gruppe A 4-er Mannschaft Breitensportkegler Herren (100 Wurf kombiniert) 
Gruppe B 4-er Mannschaft Breitensportkegler Damen (100 Wurf kombiniert) 
Gruppe C 4-er Mannschaft Breitensportkegler Mixed (100 Wurf kombiniert) 
  Eine Mixedmannschaft muss aus 2 Herren und 2 Damen bestehen! 
  Jede(r) Spieler(in) darf nur 1x je Gruppe starten! 
  Ein Zweitstart in einer anderen Gruppe ist jedoch möglich. 
Gruppe D 4-er Mannschaft Hobby Herren, Damen, Mixed (50 Kugel Volle)  

Startbedingungen: Das Ergebnis aus der Mannschaft zählt automatisch für die Einzelwertung. Die Einzelwer-
tung erfolgt in allen Gruppen getrennt nach Damen und Herren. Bei Doppelstart zählt das 
erste Ergebnis. Einzelstarter sind ebenfalls teilnahmeberechtigt. Sportkleidung ist Start-
voraussetzung. Breitensportkegler haben in der Hobbygruppe keine Startberechtigung. 
Bitte mind. 20 Min. vor Start anmelden! 

Startzeiten:  Samstags, 29.01.11, 19.02.11, 05.03.11 
Sonntags,  30.01.11, 20.02.11, 06.03.11 
Spielzeiten von 9 – 18 Uhr, oder nach Vereinbarung.  
Startwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 
 

Ehrungen: Die drei Erstplatzierten Mannschaften, Einzelkeglerinnen und Kegler jeder Gruppe erhal-
ten Pokale – Hobby-Einzel die ersten zehn Plätze!. Zur Ermittlung der Platzierung ent-
scheidet bei Holzgleichheit das Abräumergebnis, danach die Fehlerzahl. Die Einzelbesten 
erhalten ein Präsent der Stadt Lauf. 

 
Siegerehrung: Sonntag, 06.03.2011, gegen 1700 Uhr 

Startgebühren:  Gruppe A/B/C  Breitensportkegler 4-er Mannschaft: 20,- € 
     Breitensportkegler Einzel, 100 Wurf: 5,- € 

Gruppe D  Hobbykegler, 4-er Mannschaft: 10,- € 
     Hobbykegler Einzel, 50 Wurf: 2,50 € 

Meldungen: schriftlich, telefonisch, per Fax oder Mail an: 
Christina Enhuber, Gartenstr. 8, 91233 Neunkirchen-Rollhofen, 
Tel. 09153/923526, Mobile 0160/98086799, Fax: 032 223 752 449, 
anmeldung@gh66-lauf.de 
 

Haftung bei Veranstaltungen 
Soweit nicht extra darauf hingewiesen wird, gilt für alle Veranstaltungen des BLSV, seiner Fachverbände und Vereine: Eine Haftung für 
Sachschäden oder Diebstähle ist ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen ist eine Haftung für grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine gute Anreise und den gewünschten sportlichen 
Erfolg und   "GUT HOLZ".    
 
                Walter Schiffner              Peter Spannekrebs  Roland Schiffner 
           1. Vorsitzender                             Schriftführer                             2. Vorsitzender/1. Sportwart 



    Kegelclub Gut Holz 66 Lauf e.V. 
 

Mitglied der Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. 
Mitglied im TSV Lauf e.V. -  Mitglied im Verein Nürnberger Privatkegler e.V. 

 

 
 

 
M E L D U N G zur 22. offenen Laufer Stadtmeisterschaft 2011 

 
 
 
Der Verein/Club/die Gruppe ................................. meldet: 
 
 
     in Gruppe A     .....    4-er Herren-Mannschaft über 100 Wurf 
          Breitensportkegler         
 
     in Gruppe B     .....    4-er Damen- Mannschaft über 100 Wurf     
          Breitensportkegler 
 
     in Gruppe C     .....    4-er Mixed- Mannschaft über 100 Wurf 
          Breitensportkegler (2 Herren u. 2 Damen) 
 
     in Gruppe D     .....    4-er Mannschaft über 50 Wurf in die Vollen 
          Hobbykegler (Zusammensetzung beliebig) 
 
                     .....    Einzelstarter 100 Wurf (Breitensport) 
 
                     .....    Einzelstarter  50 Wurf (Hobby) 
 
 
Das Ergebnis aus der Mannschaft zählt automatisch für die Einzelwertung. Die 
Einzelwertung erfolgt in allen Gruppen getrennt nach Damen und Herren. Bei Dop-
pelstart zählt das erste Ergebnis. Einzelstarter sind ebenfalls teilnahmeberech-
tigt. Sportkleidung ist Startvoraussetzung. Breitensportkegler haben in der Hob-
bygruppe keine Startberechtigung. 
 
 
Wunschtermin: ...............   Uhrzeit: .......... 
 
Ersatztermin: ...............   Uhrzeit: .......... 
 
 
Verantwortlicher Ansprechpartner: 
 
Adresse: ....................................................... 
 
         ....................................................... 
 
Telefon: ........................ Fax: ......................... 
 
Mobil:   ........................ E-Mail: ...................... 
 
Ort, Datum: .................................................... 
 
Unterschrift: .................................................. 
 
 
Die Anmeldung richten Sie bitte an folgende Adresse: 
 
Christina Enhuber, Gartenstr. 8,91233 Neunkirchen-Rollhofen
  
Tel. 09153/923526, Mobile 0160/98086799, Fax: 032 223 752 449, 
anmeldung@gh66-lauf.de 
 
 
Startbestätigung erfolgt per Mail - bitte angeben! 
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Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler e.V. 
 
Präsident, Roland Schiffner 
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An alle Vereine und Clubs - an alle Kegelsportfreunde 
 

Tagesseminar  
„Kegeln erfolgreich gestalten“ 

 
Wir kommen zu euch – Seminar vor Ort auf euren Kegelbahnen!!! 

 
Geeignet für Mannschaftsführer, Betreuer, Jugendleiter, aktive Spieler, Anfänger oder Fortgeschrittener, einfach für Jedermann 

 
 

 
Wer kennt nicht die alltäglichen Probleme der Vereine und Clubs. Die Vereine altern, der Nachwuchs 
fehlt, und keiner weiß, wie man dies ändern könnte, damit die Zukunft für den Verein und den Kegelsport 
gesichert werden kann. Es gibt viele Meinungen, doch gibt es ein Patentrezept um dies zu ändern? 
 
Der Kegelsport bietet für junge und ältere Menschen bis ins hohe Alter eine große Vielfalt an 
Möglichkeiten. Wir wollen Ihnen und Ihren Kameradinnen und Kameraden diesen Sport näher bringen 
und die unzähligen Möglichkeiten und Wege aufzeigen.  
 
Dem Anfänger wie auch dem Fortgeschrittenen möchten wir vermitteln, wie einfach die Sportart Kegeln 
zu Erlernen ist und wie viel Spaß und Freude dieser Sport machen kann, wenn sich Erfolg einstellt. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns freuen, von Ihnen zu hören. 
 
Die Gestaltung des Seminartages erarbeiten wir nach Ihren Vorgaben und Vorstellungen. Natürlich 
beinhaltet dieser Tag grundlegende Inhalte, die zur sinnvollen Durchführung notwendig sind. Dennoch 
gehen wir auf Ihre Wünsche ein und integrieren diese in das Lehrgangsprogramm. Sprechen Sie mit uns! 
Wir unterbreiten Ihnen ein unverbindliches Angebot. 
 
=========================================================================== 
 
Der Verein/Club …………………………………………………………………………………………… 
hat Interesse an einem Tagesseminar „Erfolg im Kegelsport“. 
 
Es würden ca. ………. Personen an dem Seminar teilnehmen. Folgende Termine kommen  in Frage: 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Bitte kontaktieren Sie mich/uns, um über Details zu sprechen. Ich möchte mich über die Möglichkeiten der 
Durchführung informieren. Hier meine Kontaktdaten: 
 
Name/Vorname  : …………………………………………………………………………………… 
 
Telefon/Mobiltel. : …………………………………………………………………………………… 
 

Senden an:  Roland Schiffner, Fax 09123/999603, Mobil 0173/389 54 78, Mail:r.schiffner@t-online.de 



 

 

 

Mittelfränkische 

Breitensportkegel-

vereinigung 
 

 

 

 
 
 

Von Keglerinnen und Keglern – 
für Keglerinnen und Kegler 

 

Wir sind für Euch da!



Mittelfränkische Breitensportkegelvereinigung 
 

Internet: www.mbkv.de   eMail: info@mbkv.de 

 

Liebe Keglerinnen und Kegler, 

durch den Beschluss des VNPK, einfache Änderungen der Sportordnung (eigene 
Kugeln, Begrenzung der Spielzeit für 50 Schub auf 20 Minuten) nicht umzusetzen, 
wurde leider allen sportlich Motivierten die Möglichkeit genommen, an überregiona-
len Meisterschaften oder dem Bayernpokal teilzunehmen; auch Berufungen in Aus-
wahlmannschaften können nicht mehr erfolgen. 

Wir wollen uns aber weiter mit den Besten messen können! 

Die einzig mögliche Konsequenz ist daher, vor dem ersten überregionalen Start 2011 
(u.a. Bayernpokal, Bezirksmeisterschaft) die Mitgliedschaft in einer ordentlichen Ke-
gelvereinigung zu erwerben. 

Was ist dann mit den Punktspielen, dem permanenten Wettkampf unter den Verei-
nen in Mittelfranken? 

Hierüber haben wir uns viele Gedanken gemacht, um für uns alle eine Alternative zu 
finden – und diese lautet: die Gründung der Mittelfränkischen Breitensportkegel-

vereinigung (MBKV)! 

 

Wer sind wir? 

Wir sind mehrere Vereine aus dem VNPK, die für ihre Mitglieder und alle Kegelinte-
ressierten (nicht nur aus dem VNPK!) eine Möglichkeit schaffen wollen, nicht nur in 
einer Punkterunde, sondern auch überregional kegeln zu können.  

 

Welche Ziele haben wir? 

Es müsste eher die Frage gestellt werden, welche Ziele Ihr habt, denn eines hat uns 
die Vergangenheit gelehrt: Nicht die Mitglieder sind für den Verein da, sondern der 
Verein für seine Mitglieder! Wichtig ist uns aber, dass mit der Mitgliedschaft in der 
neuen Vereinigung die Zulassungsvoraussetzungen für überregionale Wettkämpfe 
erfüllt sind. 

Von daher sind die folgenden Ziele auch nur Eckpunkte, die wir gerne mit Euch dis-
kutieren würden: 

Als Grundregel soll gelten: "es gibt definierte Regeln für den Kegelsport, welche im 
Spielbetrieb einzuhalten sind". Da wir uns im Breitensport bewegen, müssen poten-
tielle Regelverletzungen nicht sofort geahndet werden (in Abgrenzung zum Sportke-
gelbetrieb). 



Mittelfränkische Breitensportkegelvereinigung 
 

Internet: www.mbkv.de   eMail: info@mbkv.de 

Auflistung der Eckpunkte (nicht abschließend): 

• ein regelmäßiger Spielbetrieb wird gewährleistet. Punktespiele finden in einem 
klar definierten Zeitrahmen statt (z.B. alle 2 Wochen ein Spiel)  

• getroffene Beschlüsse werden umgesetzt und nicht ausgesessen oder igno-
riert  

• Protokolle werden fristgerecht nach der Versammlung veröffentlicht  

• Die Handlungen des Vorstands werden transparent für alle Mitglieder getätigt  

• Aktualität der veröffentlichten Informationen aus dem Spielbetrieb  

• Die Wertigkeit der Spielklassen soll hervorgehoben werden (weg vom schnö-
den Herren 1, Mixed A, etc, hin zu Oberliga, Kreisliga usw.)  

• Tabellen und Ergebnisse werden zeitnah bereitgestellt  

• Möglichkeit für einen Jugendspielbetrieb 

• eine Option auf Spielklassen mit 4er-Teams besteht (Regel: 5er-
Mannschaften) 

 

Damit uns all dieses gelingt, brauchen wir natürlich Eure Unterstützung! 

Wir planen daher eine Informationsveranstaltung, auf der wir Euch unsere Vorstel-
lungen näher bringen können, den Entwurf einer Satzung und einer Sportordnung 
vorstellen können (diese Entwürfe bekommt ihr natürlich vorab) und die weiteren 
Planungen mit Euch abstimmen können. 

 

Bitte schickt bei Interesse an einer Infoveranstaltung bis zum 15.10.2010 eine e-Mail 
an die Adresse info@mbvk.de mit der Anzahl an Personen, die an einer Infoveranstaltung 

teilnehmen werden. 

Mit Euch zusammen können wir etwas Großes aufbauen! 

 

Sportliche Grüße, 

Euer Team vom MBKV 

R. Dorsch, U.+ M. Schöls, A. Neidhöfer 

 



A N G E B O T
Der PUMA – Keglerschuh Kepico 9

74,95 Euro je Paar
Lieferbare Größentabelle:

5,0 (38), 5,5 (38 2/3), 6,0 (39 1/3), 6,5 (40), 7,0 (40 2/3), 7,5 (41 1/3), 8,0 (42), 8,5 (42 2/3),

9,0 (43 1/3), 9,5 (44), 10,0 (44 2/3), 10,5 (45 1/3), 11,0 (46), 11,5 (46 2/3), 12,0 (47 1/3), 13,0 (48 2/3)

Auch der neue Kegelschuh PUMA KEPICO-9 schont Bänder und Gelenke! Die verstärkte

Vorderfußkappe sorgt für längere Haltbarkeit, extrem leicht, weiches Supersoft-Leder, auswechselbare

Einlegesohle, atmungsaktiv, optimale Verteilung der Belastung auf den ganzen Fuß, hervorragende

Dämpfung durch CELL - System im Fersen- und Fußballenbereich, Minimierung der Gelenk- und

Bänderbelastung (ideale Abfederung des Abstoppdrucks, außergewöhnlicher Langzeitdämpfungs-

komfort, Stabilität und Flexibilität).

Bestellung an Stützpunkthändler:
Roland Schiffner, Kreuzgasse 7, 91207 Lauf

Tel. 09123/999603, Fax 09123/999604
Mail: r.schiffner@t-online.de

Versandkosten ab 1 Paar 4,95 Euro, ab 3 Paar versandkostenfrei

mailto:r.schiffner@t-online.de
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